
 

 
 
 

 
 
 
ÜBERSETZUNG: 
 
Dies ist das neue Werk von Albin Brun, diesem atypischen Schweizer Akkordeonisten, der 
alles andere als Folk auf seinem diatonischen Schwyzerörgeli spielt, einem Instrument mit 
einer für uns fast unverständlichen Griffweise. Er spielt auch Sopransax und tritt im Duo mit 
Kristina Brunner (Cello und Schwyzerörgeli) auf. Diesmal nimmt er sich Bachs Cello-Suiten 
vor und bearbeitet sie auf ungewöhnliche Weise. Wir entdecken einige Folk-Rhythmen, aber 
das Ganze klingt eher klassisch und ist sehr angenehm zu hören.  Obwohl es sich um 
Cellosuiten handelt, sind es meist das Akkordeon und das Saxophon, die die Stücke 
anführen. Die Virtuosität ist immer gegeben. Albin Brun wird seinem Ruf als hyperbegabtes 
Original, das uns zu verblüffen versucht, gerecht.  
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